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IV. 

 

Wenn deine Worte nichts mehr sagen, 

Nur noch eine einzige Bedeutung haben, 

Gleiten meine Gedanken ab ins Nichts, 

Was interessiert mich noch dein eigen ich. 

 

Mit dem Radierer der Vergangenheit! 

Ziehe ich die Schneise breit, 

Quer über meinem Herzen 

Um die Unwahrheiten auszumerzen. 

 

Rinnen dabei Tränen aus den Augen, 

Werden sie jedoch nicht zur Trauer taugen! 

Sie sind nur die Abwässer alter Gefühle, 

Nichts als: im Taschentuch gefilterte Kühle! 

 

Vertrauen einmal zu viel gebrochen! 

Verzeihen ist kein unendliches Klebeband! 

Ließest mich mit Liebe dich beschießen, 

In deinem Herzen ich nur leere fand. 

 

In den heiteren Farben eines neuen Lebens 

Tauche ich wieder mit meiner Seele ein. 

Mit einer gut genährten neuen Hoffnung 

Wird es wieder bald wie vor dir sein! 

 

Wenn andere Worte mir mehr sagen, 

Weil sie mehr Bedeutung haben, 

Zeigen sie mir eine andere Welt, 

In der du mir auch niemals fehlst! 
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